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Bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich Rurtalsperre - Urfttalsperre (KLB

28.03)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Talsperre, Westwall, Truppenübungsplatz, Wüstung 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Raumplanung

Gemeinde(n): Heimbach (Nordrhein-Westfalen), Nideggen, Schleiden, Simmerath

Kreis(e): Düren, Euskirchen, Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Rurtalsperre und die Urfttalsperre sind hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im Fachbeitrag

Kulturlandschaft zum Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen.

 

Vornehmlich dem Hochwasserschutz, aber auch der Elektrizitätserzeugung dienten zahlreiche nach 1900 erbaute Talsperren in

der Eifel. Otto Intze konstruierte 1900-1905 mit der Urfttalsperre das mit 45 Millionen Kubikmetern damals größte Reservoir

Europas und verband die Anlage mit der Wasserkraftnutzung im Jugendstilkraftwerk Heimbach.

Das von ihm entwickelte Prinzip der Gewichtsstaumauer (Intze-Prinzip) fand dabei Anwendung. 1934-1938 entstand im Lauf der

Rur die über 200 Millionen Kubikmeter fassende Talsperre Schwammenauel. Urft-, Rur- und Oleftalsperre arbeiten heute im

Verbund.

Oberhalb des Urftsees liegt die ab 1934 errichtete nationalsozialistische Ordensburg Vogelsang. An den östlichen Ufern der

Talsperre verläuft die „Limesstellung des Westwalles“. Auf dem Plateau westlich und südwestlich von Vogelsang erstreckt sich die

Vorstellung Vogelsang (1939/40) und eine Batterie der Luftverteidigungszone West.

Innerhalb des ehemaligen Truppenübungsplatzgeländes Vogelsang liegt die Wüstung Wollseifen.

 

Spezifische Ziele und Leitbilder: 

Kulturlandschaftliches Nutzungskonzept in Verbindung mit dem Nationalpark Eifel.

 

 

Aus: Landschaftsverband Westfalen-Lippe und Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.): Kulturlandschaftlicher Fachbeitrag zur

Landesplanung in Nordrhein-Westfalen. Münster, Köln. 2007
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Blick auf den Stausee der Rurtalsperre bei Simmerath-Rurberg (2016).
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